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Terroranschläge, eine schwächelnde Wirtschaft 
und ein deutlicher Rechtsruck. In Frankreich treten 
gesellschaftliche Verwerfungen zu Tage, die weit 

über seine Grenzen hinaus wirken. Bei der im April 
und Mai stattfindenden Präsidentschaftswahl könnte 

mit Marine Le Pen vom Front National eine offen 
rechtsextreme Politikerin gewinnen. Zeit, dass wir uns mit 

fluter Frankreich vornehmen. A la prochaine!

Vorschau

Hier gibt’s gute Noten
In der Fotoarbeit „Money“ zoomt sich die Kamera ganz nah ran, 

wo man sonst kaum hinschaut - auf die Motive, die Banknoten 

zieren: weltbewegende Erfindungen, kühne Entdecker, stolze 

Staatsgründer, wundervolle Landschaften. Die Länder präsen-

tieren sich so, wie sie sich selbst sehen bzw. wie sie gesehen 

werden wollen. Die Geldscheine sind visuelle Repräsentationen 

nationaler Identitäten. 

Zweifel am guten Image
Mit dem Begriff „Corporate Identity“ beschreibt man den 

Wesenskern einer Firma. Der besteht nicht nur aus den Pro-

dukten, sondern auch aus deren ideeller Erhöhung. So wurde der 

Computerkonzern Apple auch durch Design und Außendarstellung 

zum Liebling von Gestaltern oder Journalisten. Gleichzeitig 

sind die Produkte viel teurer als PC– und Android–Geräte, und 

die Bedingungen, unter denen die Produkte entstehen, können 

durchaus kritisch gesehen werden. Wir fragen, warum sich 

dennoch so viele Konsumenten vom leuchtenden Apfel verführen 

lassen.

f luter.de

Bilder und 
Artikel 
auf dem 
neuen 

fluter.de

50 50

fl
u
t
e
r
 
N
r
.
 
6
1
,
 
T
h
e
m
a
:
 
I
d
e
n
t
i
t
ä
t



Ein Heft ist 
nicht 

Weitere Geschichten zum Thema 
Identität findet ihr in den fluter-

Ausgaben Nr.58 (Integration), 
Nr.57 (Geschlechter), 

Nr.53 (Angst) und Nr.49 (Familie).
Ihr könnt sie einfach 

nachbestellen  
unter www.bpb.de/shop

genug



Die letzte 
Seite im 

Heft ist die 
erste Seite 

im Netz
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Wie sieht’s denn bei dir aus?
Schick ein Bild an meinzimmer@fluter.de
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